egung oder Ausiperrung 
ung oder Nüdzahlung des 


Nr. 1. = 


Sol ich optieren? 


abzuſchwetden und ſich Die Möglichkeit 
eimer ſpäteren Rückkehr und Einbürgerung 
in Dentſchland gu verbauen, wenn ſte bis zum 
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Perſonen, auswandern 
Jedem, der bisher hier ſein Auskommen 
kann nur geraten werden: 

Optiere 11. 


Korfanty über die ober⸗ 
ſchleſiſchen Verhandlungen. 


Abgeordneter Korfanty verbrachte 
nachtsferten in Poſen. Bei diefer Gel 
ee e 
omitee r we 4 ete, wel 
Verhandlun in Oberſchl Aber die 


Es ift zu hoffen — Io führte Korfanty aus —, 
Verhandlungen Mitte Jannar beendet fein Bi 
Beide Teile find von den Veltrepungen beſeelt, möglichſt 
viel zum glücklichen Ausgang beizutragen und 
die gegenſeitigen Beziehungen n. 
ſitzende der deutſchen Delegation Schiff 


Ze Be 
ſtrittigen Punkte werden der Entſcheidung des Mraftden 


ten Calonder vorgelegt. Bon einer Verknüpfung d 
Fragen der nationalen Minderheiten in Oberſchleſten 
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E ie 100 30% Dir 
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Say 50 
A 
Tagen und abe as keine Gewähr übernommen. — Poſtſcheck » 


Bromberg, Sonntag den 1. Jaunar 192 


mit den nationalen Ninberhetten in Polen kaum Beine 
Rede fein. Ein Teil der beutſchen Preſſe bat zwar viel 
darüber geſchrleben, aber bas waren nur fromme Sünſche. 
Bas das Verhältnis der oberſchleſiſchen Industriellen 
zu Polen anbelangt, jo kaun man im Grunde genommen 
einen guten Willen und die Luſt am Ausbau der neuen 


Die Te Woche ana ermunternd 
eſe t we e 
Babe ene einwirkt, denn die oherſchleſtſchen 
uduſtriellen enthalten ſich 
rungen. Und doch iſt das Verhältnis des Großkapitals, 
welches in der oberſchleſtſchen Induſtrie ſteckt, zu dem 
neuen Staate eines der wichtigſten Probleme der Zu⸗ 
kunft des Lande. 
ntehr nach Okerſchleßten einfließt, iſt eben die Folge einer 
ewiſſen Beunruhigung in den Kreiſen der oberſchleſiſchen 
Industriellen. Polulſches Kapital — obwohl die deutſche 
Induſtrie ſelbſt es wünſcht kann in Oberſchleſten 
wegen des Standes der polniſchen Valuta nicht in⸗ 
veſtleren. Auf fetten der polniſchen Bevölkerung be⸗ 
merkt man die Tendenz, deutſche Inbuſtrie⸗ 
beamte zu entfernen. 


Es it verſtändlich, daß 
d auf die ober. 


Sanbpunkte 

doch mit Rückſicht auf die 
erwünſcht hier mehr Klugheit und Mäßigung walten zu 
laſſen. Auch bezüglich der Balnta wird es höchſtwahr⸗ 
ſche in zu einer Verſtändigung kommen. Die Orga⸗ 
tft bereits vom . 


und der barauf folgenden, für 
ben ſich die 


und der Unficher heit 


abgebtet finden, fo TR die Zukunft kla Um aber 
es eintreffen zu kaſſen, iR die erſte Bedingung, daß 
Polen ein Arbeit. und ein Rechtsſtaat wird, In dieſer 
großen Epoche des Frie und der Arbeit, welche für 

en foll leſten au erſter e 

Republik Polen. 
Die Verwaltung Oberſchleſtens. 
K 80. 


Berfaſſung der 5 
1021 und 725 Statut — 
15. Juli 1921 dienen. Das Statut 

breiter Bafls 
werd zugleich Lei 


8 beſteht 


Autonomie für Oftgakigien? 


- Die „Deutſche Allgemeine Zeitung“ berichtet aus 
Warſchau, daß der polnſſche Außenminſſter Sfirmumt 
nach Paris reiſen werde, um das eben ggeſtellte 
Autonomieprofſekt für Oſtgalizien den 
Ententevertretern noch vor der Januuartagung des 
Oberſten Rates vorzulegen. 


Wirtſchaftsverhandlungen zwiſchen Sſterreſch 
und Polen. 


gab. | ſchleſtern. 


Warſchau, 29. Dezember. Die Verhandlungen 
über ein Handelsabkommen zwiſchen Sſterreich und 
Polen, die im Dezember angefangen haben und wegen 
der inneren Kriſis verſchoben werden mußten, werden 
. enge i 
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jeglicher größeren FInveſtie⸗ den 


ausländiſches Kapftal immer für 


rung zu 
„hört, die 


Zahl der 
[Wäßter. 5 
gebenen 


46. Jahrg. 


mn ne pm | 
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e 
hevollmuchtigte 
gierung iſt beauftragt, bteie 
zu führen, 

Die Einziehung der volniſchen Vermögens abgabe. 


mwteber re — na 
Verhandlungen zu Cube 


Berhält 1 eiten erken. d jedoch be⸗ Warſchau. 29. te ber „rzeglab Wie 
dente e 8 D de aba ent- 
: abwartende Haltung einzunehmen. Vor allem iſt da die mungen, weiche das Geſetz von der bes 
Möglichteit einer Santbierun zu nennen, gu der Polen treffen, ts bearbeitet und werden den exſten 


Tagen des Monats Januar bekanntgegeben. Die Vor⸗ 

bereitungen zur Einziehung find in vollem 

Gange und die eutſprechenden Verfügungen ſind 
einzelnen Finanzämtern worden. 


=. Dezember. 


öffentliche A 
en Konflikt aus wegen eines 
miſtertums pr des 


Verhandlungen zur Schlichtung bes 
Konfliktes ſtatt. Waßhrſcheinlich wird eine un 
aller Miniſter gebüdet werden, bie eine 
rung 
Bermögeusfinwibieruus. 
Warſchan, der ketzten 


„ 20. Dezember. Bu einer 
Sitzungen hat der Mintſter rat beſchkoſſen, folgendes 
bewegliche und unbewegliche Vermögen von der Oiquidie⸗ 
befreien: a) 8 welches Perſonen ge⸗ 
in Inbduſtrieunte gen, im Berabau. im 
Handelsunternehmungen uſw. in dem Teil Oberſchleſiens, 
der Polen zuerkannt wurde, beſchäftigt find, auf Grund 
der Dienſtverträge mit den Eigentümern dieſer Unter⸗ 
nehmungen; d) das Vermögen von Staats- und Kom⸗ 
munalbeamten, die ihr Amt in dem genannten Gebiete 
ansüben und nach dem 1. Januar 1898 in dieſem Gebiete 
ihren Wohnſſtz genommen haben, inſofern dieſe Perſonen 
auf ihren Poſten mindestens 12 Wronate, vom Tage der 


98 Test des Veſchtaſßes ar ates 
in Kürde im Potsti- veröffentlicht 


Polniſche Greuzwache in Zivil. 
Warſchau, 29. ber. Die polniſchen mikitäriſchen 
ollbatatllone werden nunmehr aufgelsöſt. 


ie einzelnen Grenzabſchnitte werden durch eine Grenz⸗ 
wache in int! erſetzt, welche das polniſche Nimanzmini⸗ 
ftertum gebildet hat. 


Die Wahlen ber Kraukenkaze in Warſchau ungliltig. 
Warten, 90. Degember. (PAT) Die Wahlen zur 
Kvankenkaſfe find in Warſchau vom Mintſtertum für un⸗ 
gültig erklärt worden, und zwar aus folgenden Grün⸗ 
den: 1. Eine ganze Anzahl Wähler bat in den verſchle⸗ 


es denen Wahllokaken öfters geſtimmt. 2. Es find 5 Kr 


Wahl zugelaſſen worden, die hierzu gar nicht be 
waren. 8, Infolge des ſpäten O s maucher Wahl⸗ 
lokale konnten viele Wähler von ihrem Wahlrecht 

Gebrauch machen. 4. In manchen Wahllokalen war dle 


überhaupt nicht gezählt worden. 
Flecktypbus in Warſchau. 


8 29. Dezember. In Warſchau mehren fh 

> erfredender Welfe die Erkrankungen an Flecktyphus. 
Hein im Dezember find bis jetzt 180 Fälle gemeldet wor⸗ 
hrliche Erkrankung ieh 3 
5 dfehrenbe polulſche 


gebracht werden. Die Warſchauer Stabtverwaltung rich⸗ 
Aufruf an die Bevblkerung um Unterſtützung 
der ſtädtiſchen Sanitätsbehörden und peinlich genaue An⸗ 
meldung aus Rußland zurückkehrender Gefangener. 
Geheime Brennereien. 


der Eiſenbahner in Nome egen in 
Vollzeit eine Reihe * 
€ . 


e an ve N 
x mit den fetten hervorragen polniſcher 
— den md en fo — den er 

n. uſſpürung von > 

ofton u Spiritusap welcher 127 ps 


ahner Zaczek ehörte, Sad sat 
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Der Dauk für Amerika. 


Poſen, 90. Dezember. (FAT) Die geſtrige Stadt. 
M Leco. 100 000 M. 
zum Bau eines Denkmals der Dankbarkeit für 
die Vereinigten Staaten Amertkas in Warſchan au ſtiſten. 


Deutſches Reich. 
Liti 
Eiue Deuten e. 8 Parteien 


Die üblzsiſchen Parteien des Saargebiets, mit Aus⸗ 
nahme der Kommuniſten, haben an den Völkerbund 
eine Denkſchrift gerichtet, in der ſie über die Zu⸗ 
ſtände im Saargebtet Beſchwerde führen, und folgende 
Forderungen erheben, mit denen die Denkſchrift ſchließt: 

„Soll das Saargebiet, das vom Völkerbund verwal⸗ 
tete Land, nicht in allernächſter Zeit zugrunde aerichlet 


ar 


werden, fol bie Vroßiferzig von dem ſchwer auf r 
laſtenden Drucke befreit werden und wieder frei guſatnren 
können, ſo mut möglichſt bald Abhilfe geſchaffen werden. 
In diefer Not geſtatten wir uns bie 1 Wirte, der 
hohe Nat des Völkerbundes möcze eine n after Ge⸗ 
ſetze und Geſetzesänberungen veratelaſſen, die gegen uns 
ohne die Gutachten der reger a der Bevölke- 
rung erlaſſen worden ſind: eine baldige Ent⸗ 
fernung des r uraes Nilitsrs und der 
franz öſiſchen Gendarmerie erfolgen, möge das ſaarlün⸗ 
diſche Mitglied der Regierungskommiſſion auf Vorſchlag 
der Bevölkerung als Prafidenten der Regierungskom⸗ 
miſſton nur ein ſolches Miiglies ernennen, das die Lan⸗ 
des ſprache in Wort und Schrift beberrſcht.“ 


Wag koſtet der dentſche Reichstag? 


Eine Betrachtung des Neichstagshaushalts für 1021 
zeigt einen Fehlbetrag von 28580 673 M. Damit 
dürfte das wirkliche Deſtzit no 3 fein; denn 
inzwiſchen ſind beträchtliche E — ge er Beamten- 
gehälter eingetreten, die das Defl Ber Berge 
ſteigern werden. er reg | hat aber Ein⸗ 
nahmen, allerdings find es nur 749 Mark. Die eich 
— erhalten an Diäten, im Reichstags⸗ 

ben fie „Aufwandsentſchädigungen“, 8450 00 

Mart. Der Reichstagspräſident erhält eine de 
Aufwandsentſchädigung in 8 von DOM Me Die 
ae Beifenbahnen a 2 Privatbahnen erhalten für 
reifahrten Fe Adgeo reneten eine Emtiihäbi- 
Ze von 6580340 Mark. Die Aufwendungen für die 
ichstagsabgeorbneten belaufen ſich alſo auf 13610510 
Das Dienſtautomobil des Reichstagspräſidenten 
3 an Betriebsſtoff, Reparaturen uſw. fährlich 07 500 
Mark Für die Bibliothek werden 45 000 Mark 
während für den ee ee im 
Mark in Mahnung geſtellt 
Reichstags⸗Dru ck. 

achen verſchlingt 4.000.000 Mark 
Unte raus ſchüſſe haben rund 150000 Mart 
Telegraphen⸗ und Fernſprechgebützren fe! gen 275 b 
Mark berechnet. Die Bewirtſchaftun⸗ r. Dien 
ſtücke und der Dienſträume koſtet 1 1 Mark Tie 
Beſoldung der im Reichstag augeſtellten Beamten, 
techniſchen Hilfkräfte, insgeſamt 88 an der Zahl, uſw. 
koſtet 6 079 943 Mark. Ans diefen Zahlen — und vielen 
3 2 ergtbt ſich das obige Defizit von 8½ Milio- 

nen Mor 


Die Eutſcheibang ber die Deulſchen Werke. 


Tu. Berlin, 29. Dezember. Wie die Telunion von 
beſtunterrichteter Seite erfährt, iſt die Eutſcheidung 
der Botſchafterkonferenz in der Frege der 
Deutſchen Werke N gefallen. Die Note, die ſehr 
2 #ft 5 die er und ſonſtigen ingvi- 


fragen 

einem dabſchug Br a A rorunrergtert 
Im Übrigen kommt das Schriftenck zu 

daß die Entente nicht auf der Zerstörung, 

fondern auf einen Umbau der Deutſchen Werke 

Feng der 1 und 22 ar ed x Sitetet, 2 
e Deutſchen Werle Zukunft keinerlei Kriegs mat 

mehr herſtellen Finnen, ne 


268 begnabigte Wikrspntieäter, 

Berlin, 28. 9 Wunsch 
des Reichspräſtdenten vo Asche e a Fe 9. Weib⸗ 
nachten 1224 4 7 Teilnehmer am März⸗ 
put ſch beträgt 208 Aus der entlaſſen wurden 


zu Get unter einem 
verurteilt waren. — 3 
Eiſenbahnerſtreik in Dentſchland. rt € 5 
Tu. Berlin, 2. Desember. fiber die augenblfckliehe e sic 

Streitioge mird von amtliher Seide mitgeteitt: Dr e n . e ar die Yefres. 
Streikdrobung beſchreukt ug Die Beßtete a . n. Friegeg 5 „ g Ta Ten Re 
Eſſen und Elberfeld. öln verftef vorläung ahr den den bringen?“ alle Herren, and est, nach⸗ 
noch 3 3 werd * 1 5 drei 575 verfloſſen ind, fett die Waffen ruhen, 

treten, Bis rr in Den Circle] Konten ME „ a A 
re — £rtenszett Hat den erfehnten uud erfofften Vörkerſricden 
eingetreten werden ſoll ober mi m en Fr Kamer noch rt, es berrſcht noch Bi} 
zirk liegt u. a. HN der Bahnhof Vorhalle, * Möfterkampf allen Fronten, an auf dem weiten 
die Zurückführung der leeren Wagen nach dem Fach * gischen den einzelnen 


bezirk 1 un Hagen ſtreiken die Manns tes 1 
e An verſchiedenen Stetten ſind die 


aunheim, Köln, Aachen, München⸗Glas 
dehnt. Auch nn Berliner Ferr-, Stadtring⸗ unnd Vor⸗ 
— aee tt der 


3 wsöch 


Hebriges Ausland. 


Die Notenpreſſe ſchafft es nicht mehr! 


Die induſtrielen Betriebe in Wien und in der Um⸗ 
bung Wiens werden n ſchon an diteſem 
5 a die Löhme nicht mehr voll 


— — . ——— 


Schlangen auf Ceylon. 


John Hagenbeck, ein Stiefbruder des 
bekannten Hamburger Tierhändlers Carl 
Hagenbeck hat neben im Verlage der „Deut⸗ 
ſchen Buchwerkſtätten“ in Dresden unter 
dem Titel „Fünfundzwanzig Jahre Cezlon“ 
ein ſehr unterhaltſames, 
lebtes Buch (bearbettet von Vietor Ottmaun 
veröffentlicht, in dem er ſeine Erlebulſſe und 
Abentener im Trrpenparadies ſchildert. 
Nachſtehend eine Probe aus dem Burch: 


Es ift ganz ſonserbar, mit welcher Ungenſertheit Id}; 
manche Schlangen in den Wohnungen cinqnartieren, ob⸗ 
wohl fie doch den Meuſchen gern aus dem Wege gehen. 
Sie ſuchen ſich dabei die mertmärdieten Berkete anz. u 


für iſt die folgende Meine Geſchichte einige 7 
e e ſand einmal eine — * Dreck 


ſchaft ftatt, und nach bem Eſſen waren wir ee ver. 
ſammelt, um uns muſſbaliſchen Genüffen hinzugeben. 
Einer der beſten Klavterſpieler unſerer ee f — 
7 aber fein fonft vollendet ſchoner Anſchlas 
esmal matt und farblos zu fein. Weir dernen und vas 
ge: nicht erklären, denn das Klavier war erſt vor genz 
rzem geſtimmt worden und hatte noch vor ein rear 


Tagen den denkbar be 1 gehalt. Einige Gene aus 
abet, zei die fende De 


äußerten die 8 daß die t — es war 
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sangen — wenn aa de 


gedruren Umfange 
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abend der Lohn teils in bar, teils in Bons ausg. 


in vollem nachtom· 
Su den Arbeitern am Soun⸗ die 
— 
für 


me | zuneminnen, und wenn's fein muß abzutrotzen, was ung 


Verg 7 


genheit verſagt hat! 
8 dazu finden wir immer engeren Zu ⸗ 


werben, die nach Neufahr eingeluſt werten können. 25 n ner 
f . der 
dee Pöhmwug zu doch guf Wider ⸗ — — 
Taub, je daß — Unruhen zu bes m dem ve Wer ben 
färchlen find Fach 
Harbing für eint Steeſchaftere rss ee 
WDaſhington, ©, I Har ſondern in 
2 beim Empfang | Hoffnung Art, die 
aus, daß die getzenwärtige Ronfereng EST er Auselin⸗ eln 
andergeben eine zweite Keouſe beſchließen Denim Da 
de, die von einer größeren Anzahl ven onen be⸗ . 
ſucht jein werde, in Waſhington ver⸗ A et NT: joff⸗ 
tretenen Mächten könne man nicht das Recht et Ka zu schlagen, um neren räftige 
Neben, im Namen der Welt Geſetze De „ In Bieten. n wir 
; * B. inter Freunde 
eine Reihe von Nattouen, die nicht vertreten ſeten, und P 
— hun er. fünnten, wäszend ee f 

ee im Gegenteil abrüßen Der Präfident Die 1 neee end ee ein 
l einer 851 D fein en = Eee RT 
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treffen würde. 
Kairo nuter Bekagerungszu tanz. 


mag nr or —— proklamiert 

worden. Engliſche Truppen ſind ort 

en E mg 
erefihen 


zu bo ste ſich verfam- 
etnen N A 
auf einer Poltzelſtatton Aufſtändiſche ae 


und drei ver⸗ 
haben zwei 
dee Setetllone j e 1 ih zum Abtransport gun 
nach Agypten bereit zu 
Die Sowietormer Eat ae 1% Millionen erk. 
Die gettungen melden aus Mos tau: ki machte 
Bertretern des Noten ungen 
er den Zuſtand des Heeres und erklärte, daß 
der ernſten tuter nationalen Lage von 5% auf 


Nees trotz 
% Mitonen Mann herabgefetzt worden ſel Im Ber⸗ 
miß zur Größe Rußlands ſei z. B. das Heer Frank 


reichs jetzt 18 mal größer (7) als dabjeripe Asten 


Aus Stadt und Land. 


Nachdruck ſamtlicher Drigmel-Artitel It unt mit ausdrückt. 
licher Angade der Queſſe geftattet, — Men unfern Mitarbeitern | c= 
wird ſtrengſte Aerſchtetsgenpett zugeſichert. 


Bromberg, M. Dezember. 
Zum neuen Jahrel 
Wer kennt ſte nichl, die mehr oder weniger hͤbſchen 


r, die um die ende in Zeftſchriſten urs 


die Fahresw 
en auftauchen als Symbole des Jahreswechſeſs: 
r, wo das alte * als lebens müder ee 
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ändern und 
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des berühmten Hapellmeisters Orlowski. = 
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mit vielen Ueberraſchungen. 6 
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‚sroßer Maslenbal. 


Anfang A Abr. Marx Krüger. rr. 


Pommerellen. 
31 De zember. 


Graudenz (Wendzigdz). 


D Ein abgekürztes Verfahren wird letzt beim Ein⸗ 
stehen der Gas technungen auch hier auge wandt. 
Der Ableſer berechnet den Vetrag ſogleich nach det Kubik- 
meterzahl verbranchſen Gaſes, trägt beide Zahlen in lein 
Buch ein und in eine Kontrollkarte, welche beim Ber- 
braucher verbleibt. Der Betrag wird ſogleich von dem 
Abteſer eingezogen. Durch ſeine Unterſchrift muß der 
Verbrauchet bie Richtigkeit der Einziehung beſchelnigen. 
Es wird ruf dieſe Welle das Einzlehen und die Nechnung 
erſpart. Erheblich erhöht iſt die Gasmeſſermtete. Bäh- 
rend ſie früher nur wenſge Pfennig beirug. uimmi man 
beute auf den Monat 30 Mark. © 

Die Freiwillige Feuerwehr veranjtalter- geſtern 
im Goldenen Lowen ihr Wlulerſen unk Wely⸗ 
namtsitier Dazu batte der Manifkrar 30 900 
Marte ſben det, auch waren von den Bürgern frei. 
miutne Reiträne geſammelt. 12 

Der Weichſelſtrom it etsfrei, fo weit man ſehen 
enn. Der Eisgang iſt Infolge des Tauwetters fo ſchnell 
eingelteten. Es iſt möglich, daß bei ſpäterem ſtrengen 
rot das Eis nochmals zum Stehen kommt. 5 

* Heiterer Vortragsabend von Nobert Johannes jun. 
s war früber für ſede Stadt ein Ereignis, wenn der 
oſtpreufiſche Vortragstünſtler Bocert Johannes feine 
heiteren Vortragsadende veranſtaltete. Die von ihm gm 
ſchaffruen Flauten der Tante Malchen und des Klempuer⸗ 
meiiterd Stadereit find uns allen unbvergeßlich geblieben. 
Dleſelbe Vortragskun und denſelben zündenden Humor 
hat fein Sohn Nobert Johannes fun. geerbt; welchen 
außergewöhnlſchen Erfolg ſeine Vortraggabende haben, 
geht ſchon daraus hervor, daß Herr Robert Johannes in 
einzelnen Städten ſtets mehrere Abende hintereinander 
geben muß. Es wird daher mit Freude begrüßt werden, 
daß es gelungen ift, einen ſolchen beiterer Bortragsabend 
in die Reihe der Kriedte⸗Konzerte zu bringen. 9 


Indiskretionen des Thorner 
Weihnachtsmannes. 

Rinder, was hab“ ich's dies Jahr ſchwer gehabt! 
Eure Wunſchgettel, die mir in vergangenen Jahren die 
Sache immer ſo erleichterten, ſammelte ich freudig ein 
und dann wurde alles zuſammen hübſch gewiſſenhaft in 
ein Buch eingetragen. Alſo: fo und fo viel Puppen, jo 
und fo viel Teddobären, Lokomotiven, Baufaften, 
Trompeten, Nuppenwagen, Binnfoldaten, Hal maſpiele, 
Kindetpoſt uſw. Das war im Handumdrehen ſchnell be⸗ 
ſorgt. — Ihr mögt es mir glauben oder nicht, aber die 
Strapazen des diesmaligen Welhnachtseinkauſes legen 
mir den Gedanken nahe, mich endgültig penfionteren zu 
lafien, um auch mal meine la riger Arbeit 
wohlverdiente Ruhe zu erhalten. Laßt Euch erzählen, 
wie es mir erging! 

Um meine Weihnacmstoar beginnen 
brauchte ich undedingt eine richtige Weihnachts mann⸗ 
Maske. Sie ſollte nicht zu freundlich und auch nicht zu 
gruſelig anzuſchauen fein und vor allem einen ſchönen 
langen weißen Bart haben. Schon ging der Jammer 
los! Die ganze Stadt durchlief ich, in allen Läden, in 
denen ich fru Dutzende ſolcher Masken kaufen konnte, 
erklärte man mir mit mehr oder weniger Bedauern, 
Masken hätte man nicht. Ob in Polen Überhaupt welche 
hergeſtellt würden, ſei unbekannt und aus Deutſchland 
könne man keine beziehen, da der Zoll viel zu hoch fei 
und fir als Lurxuswaren möglicherweiſe gar nicht ein⸗ 
mal eingeführt werden dürfen, — Na da war guter Nat 
teuer! In meiner Not kleste ich meinem Barbier mein 


au können, 


Leid, und dieſem braven Mann verdankt Ihr daß ich 


nicht ein fach infolee Behinderung durch höhere Gewall 
mein Amt niederlegen mußte. Der Gute klebte mir 
alſo mit viel Geſchicklichkeit einen wundervollen Bart 
aus ſchöner weicher Bartwolle um Kinn und Baden; 
mit recht viel Pyder und etwas Schminke verwandelte 
er mich dann weiter in einen idealen Weihnachts mann. 
N ut ich aus und meine Sorgen waren ver 

U n 

Freudig begab ich mich nun auf den Weg. um alle 
die vielen Sachen und Sächelchen für die lieben Kleinen 
einzukaufen. Regen klatſchte auf das Pflaſter und 
naßkalt drang es mir durch die Stiefelſohlen. Hätte ich 
wenigſtens Gummiſchuhe, dachte c, da ſollte der Eintauf 
gemütlicher ſein. Aber meine Len Gummiſchuhe hatte 
ich mir bei den vielen früheren Weihnachtseinkäufen ganz 
durchgelaufen und neue ſind in Polen nicht fo leicht zu 
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Deutſche Rundſchan. 


den 1. Januar 1922. 


Gromberg. Donnta⸗ 


O einen Bell verenſtalteten am 38. Dezember in den 
Sälen des Tivoli die Mitwirkenden des Deutſchen 
Theaters“ in Gemeinſchaft mit Vertretern der Land- 
devölferung Der Eintritt war nur nach Einladung und 
Loſung einer Elntrlttstarte zum Preiſe von 600 ark 
möalich. Der Beſuch war außerordentlich ſtark. * 


Thorn (Torus). 


„ Waflerdefhräufmug. te bie Waßferwerke bekannt 
machen, muß die Zuſtellung von Waſſer in der Zelt von 
11 Uhr abends bis 4 Uhr früh unterblelden. Diele Ein. 
ſchränkung wurde Mir einige Tage infolge eines Deſekts 
im technſſchen Betriede notwendig. Wer Waſſer in der 
Nucht gebraucht, verſorge Ach daher beizeiten. * 


„ Calm ([Gbelmnol, zu Dezemder Die 
Herdſtſtürme batten die mz än nung des evange- 
Iifhen Frledheſes umgeſtürzt. Um bie Koſten 
der Wiederherſtellung des Zaunes zu decken, wurden 
freiwillſge Gaben geſammelt Da ſich alle Orts 
bewohner erboten die Urbelten unentgeltlich 
auszuführen war die Umzäunung in fechs Stunden 
weder hereetteflt. Blele Hände machten fell ein Ende. 
Von der Sammlung uiſt ein namhafter Betrag fibrie- 
geblieben, der dem hirfigen Walſendauſe überwieſen 
werden foll. De Hau dlungswelſe der Gemeinde war eln 
ſchöner ewell don Gemeinfion und Eintakett. 

„ Konitz (Cholntce), 30. Dezember. Ein Winter ⸗ 
aemitter zog fiber unſere Stadt vorbei geſtern nachts 
gegen 12 Uhr. Der farke Sturm hat nicht nur eine 
Störung in der elektrſſchen Stromzuleſftung 
hervorgerufen, fo daß die Stadt bis geßern gegen 10 Uhr 
frühem Dunkeln war, fondern hat auch Schaden in Stodt 
und Land angerichtet. 

# Nenenburg (Nowe), 29. Dezember. Die Arbeits- 
gemeinſchaft der bicfinen deulſchen Franenver 
eine veranstaltete am M d. M. die Weld nachts ⸗ 


erhalten, ganz edoeſeden davon, daß ich auch die vielen 
Taufend Mark nicht babe, die ſolche heute koſten. Na, 
es mußte ſchlleßlich auch ſo gehen! Mein alter Freund, 
der Spielwarenhändler bei dem ich immer alles fo ſchön 
und fo billig bekommen hatte, in längſt in Deutſchleud 
und im Schaufenſter feines alten Hauſes leuchteten mir 
lange Reihen zlerllcher Schnaps flaſchen mit ihrem roten, 
gelben, grünen und weißen Inhalt. Holz mit Banderolen 
und Siegeln verſehen, aufdringlich entgegen. Früher 
ſtanden hier ach fo wunderſchöne Sachen. Da lockten die 
relzendſten Puppen, die herrlichſten Elſenbahnen mit 
richtigen Schienen und Weichen, die ſchönſten Gummi⸗ 
bälle, die entzückendſten Teddybären und andere unbe 
ſchreiblich ſchöne Sachen. Von den Herrlichkeiten war 
kaum etwas zu ſehen, weil immer ſo ſehr viel Kinder 
um das Fenſter beru nden. ftanden Gott ſei 
Dank keine Kinder davor. Nein, der, Schnaps if 
nichts für Euch! — Na, es wird doch noch andere Spiel⸗ 
marenhändler geden, dachte ich. ) 

Negen ging ich auf die Suche Fenſter lag an Fenſter, 
beleuchtete und unbeleuchtete. Aberall guckte ich neugierig 
hinein, ob etwas von den niedlichen auf meinem 
Wunſchzettel dartunen lag. Doch meine Sorgen ſtellten 
ſich bald wieder ein. Je welter ſch ging, dete trauriger 
wurde mir zumute. Das Geld klapperte ach nein, 
raſchelte, es war ja nur aus Papier — in meiner Taſche 
und harrte voller Ungeduld des Augenblicks, in all die 
niedltchen Spielſachen für die artigen Kleinen umgeſetzt 
zu werden. Aber da war wieder und wieder ein Fenſter 
mit den prahleriſch auſgepntzten Flaſchen, an die man 
ringe Tannenzweige geſteckt hatte, Sogar ein kleines 
Weihnachts bänmchen mit kleinen Schnapsflaſchen be⸗ 
gangen, ſtand mitten darin. Liebe Kinder! So alt ich 
geworden bin, fo etwas hatte Ih nun doch noch nicht ge⸗ 
ſehen und eilends ging ich weiter. Die Menſchen ſahen 
mir kopfſchüttelnd nach, Ob ſte begriffen haben, weshalb 
ich fo eilends floh? Dann kamen viele Fenſter, da lagen 
Staaretten und Zlearren drin, auch Zigarrenſpitzen und 


un Ja. wenn fie er nn 45 
en ren, wo te 
öden hineingehen können, aber daraus waren fie 


nicht. Dann kamen wieder da aa 

eine Menge Kleiderſtoffe. Wollſacken. Anzüge und der⸗ 
aleſchen an ſehen. Das wäre ſchon eber etwas für meine 
Kinderchen, aber da ſteckten große weiße Zettel Aberall 
an den Sachen und auf ihnen ſtanden Preiſe, ſo hoch, daß 
ich erſchrocken an meine Taſche faßte, in der das Geld 
raſchelte. Nun, wenn du dahlnein gehſt fo reichen deine 


Schäde nicht. ſagte ich mir und betrübt zog I 
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Berzinfung von Bareinlagen zu günftigen Sätzen. 
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beſche rung armer attet Leute und armer Kinder im 
Gemeinbehau Ele begann mit Geſang der an der Be 
ſcherung nicht beteiligten Kinder, worauf eine Anſprache 
des Pfarrers Galow folgte. Ein jest in Amerika 
wohnhaftet früherer Neuenburger Bürger hatte 
eine arößere Summe und Geſchenke überfandt, 
welche durch Gaben aus der bereits gemeldeten Weih⸗ 
nachtsvorſtellung obiger Vereine ſowett ergänzt wurden, 
daß 35 Kinder und dö alte Leute mit Kleidungsſtücken 
oder je 1500 Mark barem Gelde beſcheukt werden konnten. 
Zur Verteilung ſtanden ferner Süßigkeiten und Lebens⸗ 
mittel aus weiteren Spenden zur Verfügung. 

* Putzig (Puck), 80, Dezember. Die Ortſchuft Kar 
wig. Kreis Putzig, derte dleſer Tage einen geſeg⸗ 
neten Strand“. Mehrere Fuhren kleiner unbe 
ſchlagener Wagen räder wurden angeſpült. die ver 
mutlich von einem infolge des heftigen Sturmes ge⸗ 
ſtrandeten Schiffe herſtammen. In Karwienski Bloto 
und Oftroms wurden eberfolld Mäder am Strande ge⸗ 


testen funden. 


mM. Dezember. Mor etwa 50 Jahren 
maligen Superintendenten Klapp auf 
Anregung der Staatsreglerung eine private Prä⸗ 
parandenanſtalt eur Ar des Lrhrermangels 
ins Leben gerufen. Der evangellſche Pfarrer war der 
Letter der Anſtalt, fonft war biefelbe aber fimultan, Sie 
wurde von Proteſtanten, Katholiken und Juden beſucht. 
Neben dem evangeliſchen Pfarrer, dem Leiter der Am 
ſtalt, unterrichteten an derſelben Koch mehrere fädtiſche 
Lehret. Die Auſtalt war lange Jahre in einem zum 
früheren Rentamt ęthörigen Gebäude untergebracht. 
Die Zöglinge der Anſtalt rekrutterten ſich in der Haupt⸗ 
ſache aus Söhnen der Stadt und Umgegend. Ils vor 
etwa 30 Jahren die Zahl der ſtaatlichen Pr 
paranbenanſtalten gan, meſentlich vzrmehrt wurden, ging 
die hieſige Auſtalt Immer mehr zuruck und wurde bald 
ganz geſchloſſen. In den etwa 20 Jahren ihres Beſtehens 
bat die Anſtalt eine große Anzahl tüchtiger Lehrer vor⸗ 
gebildet, non denen heute noch riele im Amt find, 
manche als Rektoren und Schulaufſichtsbeamte in 
Danzig. Berlin, Breslau und anderen größeren Städten. 


+ Band 
wurde durch den 


Vor einem Fenſter ſtanden viete Pirber und machten 
große Augen. Aha, dachte ich, da findeſt du, was du ſuchſt. 
Richtla. liegen da Leckerelen in Hülle und Fälle drin. 
Alles, was das Herz nur begehren mag: Pfefferkuchen, 
Bonbons, Schokolade. Nuüſſe, Apfel und ſogar goldgelbe 
Apfelſtnen. Weill aber auch hier die weißen Zettel mit 
den hohen Zahlen mir ins Auge fielen, ſtand ich wie feſt⸗ 
genagelt. Mir flimmerte es vor den Augen. 150 Mark, 
200 Mark. 400 Mark las ich immer und immer wieder und 
neben den Zahlen fand in ganz kleiner Schrift: ½ Pfund. 
Bei den Apfelſinen aber ſtand 300 Mark ein Stück. Neu⸗ 
lerig blickten mich die großen Augen der umſtehenden 
Kinder an, ob ich bineingehen würde. Faſt ſchämte ich 
mich vor ihnen, aber da wäre mir ja kein Geld mehr für 
die anderen Sachen übrig geblieben, die Häuschen Gret⸗ 
chen und all die anderen braven Kinderlein auf ihren 
Wunſchzettel geſchrieben hatten. Nein, zuerſt mußt du 
einen Spielwarenladen auſſuchen, ſagte ich mir und 
ſorgenvoll zog ich weiter. Als ich in einen ſolchen ein⸗ 
trat und meinen langen Wunſchzettel dem Verkäufer 
übrneb. lachte der laut los: Ja, lleber Mann. woher 
foll ich denn all die Waren bekommen. Fahrbare Eiſen⸗ 
bahnen, Dampfmaſchinen, Halma⸗Spiele, Teddybären 
uſw. Hier in Polen wird jo etwas nicht fabriziert und 
1 Deutſchland können wir des bohen Zolls und der 
ſchwankenden Valuta wegen dle Sachen nicht beziehen. 
Da müßen Sie ſchon nehmen, was bei mir vorrätig iſt. 
Er zeigte mir Holzſpielwaren allereinfachſter Art, ohne 
jeden neuen Einſchlag, bis auf die Preiſe, die ſichtlich neu 
waren. Mir ſchwirrte es im Kopf 100 Mark, 200 Mark 
bis 2000 Mark! Was geht Hänschen und Gretchen der 
Zoll an, fe wiſſen nichts von Zoll und Valuta; was fie 
baben wollen. find ſchöne Spielſachen, ſolche wie der Weih⸗ 
nachts mann Pe früher brachte. Da war nun guter Rat 
wieder leuer. Höflich entſchuldlate ich mich und ging 
ſchnurſtraks durch Regen und Näſſe nach Haufe Da 
mußte ich mir erſt mal die Sache in Ruhe erlegen. 

So kam es, daß Hänschen und Gretchen und all die 
anderen braven Kinderlein diesmal mit dem Weihnachts⸗ 
mann nicht recht zufrieden waren. Wobl ſtrahlten in 
manchen Hänfern ihre Augen uns beller Jubel umgab 
die Weihnachtstafel, aber ich bin auch in viele, viele 
Häuſer gekommen, wo neben einem 71 Dannen⸗ 
zweiglein mit zwei oder drei winzigen Lichtlein nur 
wenige notwendige, billige Bedarfsartikel beſchert waren, 
und es wollte mir fo ſcheinen, als ob die lieben Kleinen 
dort ein ganz klein wenig auf ihren lieben alten Weih⸗ 
nachts mann böfe waren, ? 

Wenn Re wüßten. daf ich mit ihnen mitſüble. 
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